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Auto Conen GmbH www.  at-conen.de
Rudolf-Diesel-Str. 15  52351 Düren  Tel.: 02421/95370

Der Volkswagen „Park Assist“ 

hat einen neuen Schliff be-

kommen: Mit dem verfeinerten 

System, das das Einparken in 

Lücken parallel zum Fahrbahn-

rand erleichtert, ist nun auch 

das mehrzügige Einparken 

möglich. So bietet die neueste 

Generation des erfolgreichen 

Parklenkassistenten (PLA) 

höchsten Komfort beim Ein-

parken in kleinere Parklücken. 

Das überarbeitete Techno-

logie-Highlight ist im neuen 

Golf Plus ab sofort bestellbar, 

weitere Modelle folgen. Die 

neueste Generation des „Park 

Assist“ wird auf Knopfdruck 

aktiviert. Es sucht auf der 

per Blinker vorgegebenen 

Fahrbahnseite nach möglichen 

Parklücken. Sobald der Park-

lenkassistent eine geeignete 

Lücke erkannt hat, die minde-

stens 1,1 Meter länger ist als 

die Gesamtfahrzeuglänge, wird 

dies dem Fahrer angezeigt. 

Um die perfekte Parkposition 

zu erreichen, erhält der Fahrer 

alle weiteren Aufforderungen 

zum Vor- und Rückwärtsfahren 

weiterhin über das Display. Der 

Parklenkassistent übernimmt 

die Lenkbewegungen. Der 

Fahrer bleibt weiterhin für Gas, 

Kupplung, Bremse und die 

Beobachtung des Umfeldes 

verantwortlich.

Die neue bequeme Einpark-

unterstützung kostet für den 

neuen Golf Plus Comfortline 

lediglich 107,- Euro. Ab dem 

Frühsommer wird die neueste 

Generation des PLA auch im 

Golf, Tiguan, Passat und Passat 

CC erhältlich sein.

Auf der Auto Mobil Interna-

tional in Leipzig präsentiert 

Peugeot jetzt sparsame und 

umweltfreundliche Antriebe 

sowie außergewöhnliche Fahr-

zeugkonzepte. So den neuen 

Peugeot 3008, der auf der AMI 

seine Deutschlandpremiere 

erlebt. Der erste Crossover der 

Löwenmarke vereint Eigen-

schaften von Limousine, Van 

und Geländewagen auf eine 

völlig neue Art. Peugeot setzt 

im 3008 innovative Techno-

logien wie Distance Alert 

(Abstandswarner), Grip Control 

und Head-up-Display ein.

Ein besonderer Höhepunkt für 

Peugeot ist die Weltpremiere 

des 206+. Er verkörpert die 

konsequente Weiterentwick-

lung des erfolgreichen 206. Mit 

neuem Karosserie- und Innen-

raumdesign schließt der 206+ 

in Gestaltung und Qualität die 

Lücke zwischen dem 107 und 

207. Dabei bleibt der 206+ 

gleichzeitig ein preislich sehr 

attraktives Angebot.

 

Im Rampenlicht steht auch 

der neue Peugeot 308 CC, 

ebenfalls als Deutschlandpre-

miere. Das dynamische Coupé-

Cabriolet feiert zusammen mit 

dem 206+ am 4. April seine 

Markteinführung.

Peugeot bietet traditionell eine 

Modellpalette an, die durch 

niedrigen Kraftstoffverbrauch 

und geringe Schadstoffemissi-

onen Maßstäbe setzt. 

Und das Auto lenkt... Fahrzeugkonzept 3008
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ehemals Autohaus Anderson

Tolle
 Autos,

klasse Service!

Rudolf-Diesel-Straße 5 · Düren · 0 24 21/ 5 16 66-0
www.peugeot-poelderl.de

Automeile Düren
 - da fahr‘ ich ab!

Der Fiat 500C, die mit pfiffigen 

Designelementen überra-

schende Cabrio-Variante der 

erfolgreichen Baureihe, knüpft 

stilistisch an den Vorgän-

ger an, der 1957 mit einem 

Rolldach für eine neue Form 

des offenen Fahrens sorgte. 

Wie dieser ermöglicht auch 

der neue Fiat 500C durch das 

- heute elektrisch betätigte - 

Faltdach und die feststehen-

den Rahmen der Seitenfenster 

maximales Frischluftvergnü-

gen. Zur Wahl stehen die 

Motorvarianten der Baurei-

he: 1.2 8V (Benziner mit 51 

kW/69PS), 1.4 16V (Benziner mit 

73 kW/100 PS) und 1.3 Multijet 

16V (Turbodiesel mit 55 kW/75 

PS). Die Benziner sind mit dem 

halbautomatisierten Fünfgang-

Schaltgetriebe Dualogic kom-

binierbar. Die Motoren, die wie 

alle Triebwerke der Baureihe 

die Euro-5-Norm erfüllen, ga-

rantieren nicht nur Fahrfreude. 

Sie verbinden diese auch mit 

technologischen Maßnahmen 

zur Verbrauchsreduzierung. 

So schaltet die Start&Stop-Au-

tomatik den Motor bei einem 

Halt ab und startet ihn wieder, 

sobald ein Gang eingelegt 

wird. Als Resultat unterbietet 

der Fiat 500C 1.2 8V die Grenze 

für den CO2-Ausstoß von 120 

g/km, ist damit bei Zulassung 

vor dem 30. Juni 2009 bis zum 

31. Dezember 2010 komplett 

von der Kfz-Steuer befreit und 

erfüllt danach die Voraus-

setzung für die Besteuerung 

ausschließlich nach Hubraum. 

Das bedeutet, das Finanzamt 

fordert nur 26 Euro pro Jahr.

Um künftig die Umweltbela-

stung durch den Verkehr zu 

minimieren und seiner Verant-

wortung für Natur und Umwelt 

gerecht zu werden, hat Toyota 

die Vision „nachhaltiger Mobi-

lität“ entwickelt und konstru-

iert Fahrzeuge mit möglichst 

Ressourcen schonendem 

und umweltverträglichem 

Antrieb. Als Beispiel dafür gilt 

der Toyota Prius. Sein Hybrid 

Synergy Drive HSD kombiniert 

Elektro- und Verbrennungsmo-

tor und stellt einen wichtigen, 

an die bestehende Infrastruk-

tur angepassten Schritt in die 

mobile Zukunft dar. Der Prius 

hat die Serientauglichkeit des 

Hybridantriebs bewiesen und 

dieser neuen Antriebstechno-

logie international zum Durch-

bruch verholfen. Wie hoch das 

Ansehen des Prius ist, belegt 

die Vielzahl Auszeichnungen. 

Er wurde - um nur eine kleine 

Auswahl zu nennen - unter 

anderem mit folgenden Eh-

rungen bedacht: „Europäisches 

Auto des Jahres 2005“, „North 

American Car of the Year 2004“ 

(USA), „International Engine of 

the Year 2004“ (USA), Gewinner 

ADAC EcoTest 2004 und 2005 

(Deutschland), Gewinner der 

„Fleet Excellence Awards, Eco 

Car of the Year 2004“ (Groß-

britannien), Erster Platz in der 

Auto-Umwelt-Rangliste 2004 

und 2005 des Instituts Öko-

Trend, Sieger in der VCD Auto-

Umweltliste 2005/2006.

Rolldach für Frischluft ..nachhaltige Mobilität
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Besuchen Sie  unsere neue Internetpräsenz - jetzt auch mit Online-Rechtsberatung

AUTO

Ein Auto,
dass den

Fahrer
zum Kaffee

einlädt
Nun ja, den Kaffee muss man 

schon selbst bezahlen - doch 

wann hat es das schon einmal 

gegeben, ein Auto das merkt, 

wann der Fahrer eine Pause 

benötigt. Der „Aufmerksam-

keitsassistent“ ist nur eines der 

Gimmicks, die Mercedes Benz 

in die neue E-Klasse, die jetzt 

auch bei Herten an der Aach-

ener Straße zur Probefahrt und 

natürlich Kauf bereit steht,  

integriert hat. 

Wohl jeder ist schon einmal 

in einem „E“ gefahren. Wer 

keinen eigenen hat, der lässt 

fahren, meistens als Gast in 

einem Taxi. 

Ungebrochen ist die Bedeu-

tung der E-Klasse für Mercedes, 

gilt die Baureihe doch als 

„Rückgrad“ des Konzerns. 

Entsprechend setzt Mercedes 

besonders in schweren Zeiten 

auf das neue Modell und hat 

den „E“ entsprechend gerüstet.

Der „E“ baut die Spitzenpo-

sition von Mercedes Benz in 

der Oberklasse durch eine 

einzigartige Kombination von 

Fahrer-Assistenzsystemen wei-

ter aus. Dazu gehören neben 

der Müdigkeitserkennung, der 

Adaptive Fernlicht-Assistent 

und der Abstandsregel-

Tempomat mit automatischer 

Vollbremsung, die bei akuter 

Unfallgefahr aktiviert wird.

Intelligente Karosserietechnik, 

nochmals verbesserten Sitzen 

und ein neu entwickeltes 

Fahrwerk, dessen Stoßdämpfer 

sich automatisch der jewei-

ligen Fahrsituation anpassen, 

schaffen Komfort auf langen 

Strecken. Herausragend sind 

Umweltverträglichkeit und 

Wirtschaftlichkeit: Die Vier- 

und Sechszylindermotoren 

arbeiten als Direkteinspritzer 

und verbrauchen bis zu 23 

Prozent weniger Kraftstoff als 

bisher. Die neuen CDI-Vierzy-

linder begnügen sich im euro-

päischen Fahrzyklus mit 5,3 Li-

ter. Das entspricht 139 Gramm 

CO2. Alle Motoren erfüllen 

die EU5-Abgasvorschriften; 

beim E 350 BlueTEC liegen die 

Emissionen unter den für 2014 

geplanten EU6-Limits. Neben 

den neuen Motoren trägt auch 

das BlueEFFICIENCY-Paket der 

E-Klasse zu der beachtlichen 

Verbrauchsminderung bei. 
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Die BMW-Geschichte notiert von Dirk Horn

Ansprüche wurden neu defi-

niert: Mit der fünften Gene-

ration der Luxuslimousine 

BMW 7er zeigt der weltweit 

erfolgreichste Hersteller von 

Premium-Automobilen, wie 

sich Freude am Fahren und 

Freude an exklusiver Großzü-

gigkeit perfekt miteinander 

kombinieren lassen. Der 

neue BMW 7er ist das Er-

gebnis stilsicheren Designs 

und herausragender Ingeni-

eurskunst auf den Gebieten 

Antrieb, Fahrwerk, Sicher-

heit, Fahrerassistenzsysteme 

und Komfortfunktionen. 

Einzigartig im Segment der 

Luxuslimousinen sind die lei-

stungsstarken und vorbildlich 

effizienten Motoren sowie die 

Fahrwerkstech-

nik des neuen 

BMW 7er. Zwei 

Benzinmotoren 

mit Twin Turbo 

Aufladung und 

Direkteinsprit-

zung (High Pre-

cision Injection) 

- als V8-Zylinder 

mit 300 kW/407 

PS im Topmo-

dell BMW 750i 

und als 240 kW/ 

326 PS starker Reihensechs-

zylinder im neuen BMW 740i 

- sowie ein neu entwickelter, 

180 kW/245 PS leistender Rei-

hensechszylinder-Diesel mit 

Common-Rail-Einspritzung 

über Piezo-Injektoren und 

Aluminium-Kurbelgehäuse im 

neuen BMW 730d stehen zur 

zur Auswahl.

Alle Motoren bieten die 

höchste Effizienz in ihrer je-

weiligen Leistungsklasse und 

erfüllen die Abgasnorm EU 5. 

Serienmäßig ist der neue BMW 

7er mit der Dynamischen 

Dämpfer Control einschließ-

lich Fahrdynamik-Control 

per Taste auf der Mittelkon-

sole ausgestattet. Optional 

werden die weltweit einzig-

artige Integral-Aktivlenkung 

mit fahrsituationsabhängig 

geregelter Hinterachslenkung 

sowie die Wankstabilisierung 

Dynamic Drive angeboten. 

Das neue iDrive bietet ideale 

Voraussetzungen für die 

uneingeschränkte Nutzung 

des Internets im Fahrzeug, das 

BMW als weltweit erster Au-

tomobilhersteller im Rahmen 

von BMW ConnectedDrive an-

bietet. Höchste Souveränität 

gewinnt der Fahrer durch die 

klare Struktur des Cockpits, 

das vom Instrumentenkombi 

mit innovativer Black-Panel-

Technologie dominiert wird. 

Zu den erstmals im neuen 

BMW 7er vorgestellten und 

weltweit exklusiven Fahrer-

assistenzsystemen gehören 

das neue BMW Night Vision 

mit Personenerkennung, die 

kameragestützte Speed-

Limit-Anzeige, die Spur-

wechselwarnung sowie die 

Geschwindigkeitsregelung mit 

Stop & Go-Funktion, aktivem 

Bremsassistent und Auffahr-

warnung.

AUTO

• Der Nachtbus fährt von Freitag auf Samstag sowie von Samstag auf Sonntag 

um 23.50, 0.50 und 2.00 Uhr ab Bhf. Düren; 3 Minuten später ab Kaiserplatz 

• bringt Sie in alle Himmelsrichtungen: 

N 1 nach Niederzier/Jülich | N 2 nach Merzenich/Nörvenich/Vettweiß 

N 3a nach Kreuzau/Nideggen | N 3b nach Lendersdorf/Obermaubach 

N 4 nach Langerwehe/Inden

• kostet den normalen AVV-Fahrpreis zzgl. 1 g Nachtzuschlag

Informationen zum Fahrplan / Tarif:

0 24 21/20 02 22 
oder im Internet: www.dkb-dn.de

Sc
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Nachtschwärmer aufgepasst!
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Weil das Leben bunt ist, verdient jeder Mensch eine  
persönliche Erinnerung.  
Dekoration der Trauerhalle, Musikauswahl, ein umfassendes 
Sarg- und Urnenprogramm – unsere Themenbestattungen 
bieten Ihnen so viele Möglichkeiten wie das Leben. Wir  
planen mit Ihnen gemeinsam und setzen Ihre Wünsche um. 
Für den persönlichen Abschied.  

Bestattungshaus Jean Haas, Alte Jülicher Str. 40, 52353 Düren 
Telefon 02421 41 16 3, info@haas-bestattungen.de

  WIE ES IHNEN 
             GEFÄLLT. 

MODE

Frühling: Frische Minartz-Mode 
vereint Generationen
Renate und Ulf Minartz ha-

ben sich der Zeit gestellt. 

Mit einem Kraftakt hat das 

Dürener Einzelhändler-

Paar das über 100 Jahre 

alte Familienunternehmen an der 

Ecke Kölnstraße / Wirtelstraße 

umgekrempelt und auf der Höhe 

der Zeit neu aufgestellt. Das 

Modehaus Minartz öffnete sich 

für neue Kundinnen und Moderichtungen. 

Auf den Kleiderbügeln ist verstärkt Farbe zu 

finden, das Sortiment lässt generationsüber-

greifend Kundinnen glücklich werden, 

denn trotz der modischen Öff-

nung haben es die Beiden 

verstanden das etablierte 

Sortiment mit aktuellen „in-

Labels“ wie „Tommy Hilfiger“, 

„nice connection“ 

oder „Marc O‘Polo“ zu 

paaren.

Zur Eröffnung des 

neuen lichtdurch-

fluteten Ladens 

durchstöberten vier 

Dürenerinnen für die 

Dürener Illustrierte 

die Shops bei Minartz 

und schlüpften in ihre 

Favoriten: 
weiter auf der nächsten Seite
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MÖGLICHKEITEN 
DER KUNDENBINDUNG

UNSERE ALTERNATIVE:

DIE RICHTIGE STRATEGIE 
FÜR DIE KOMMUNIKATION
IHRES UNTERNEHMENS.

VON WORTSUCHTTEXT
NATÜRLICH.

TEL 02421/223447-0

www.wortsuchttext.de

FOLGE II: DIE ZAHN-UM-ZAHN-METHODE

Konzeption & Realisierung:   ___ 
   ___ 

Mailings   ___ 
Webseiten   ___ 

Kundennewsletter   ___ 
Mitarbeiterzeitungen   ___ 

Pressemitteilungen   ___ 
Broschüren   ___ 

NATÜRLICH Konzeption & Realisierung:

FOLGE II: DIE ZAHN-UM-ZAHN-METHODE

UNSERE ALTERNATIVEE:

DIE RICHTIGE STRATEGIE 
FÜR DIE KOMMUNIKATION
IHRES UNTERNEHMENS.

VON WORTSUCHTTEXT
NATÜRLICH K ti & R li i

MINARTZ
Mo. 12 - 20 Uhr
Di. 10 - 20 Uhr
Mi. + Do. 10 - 22 Uhr
Fr. 10 - 20 Uhr
Sa. 10 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung  

Hartmut Becker
Valencienner Straße 142  Düren-Gürzenich
Telefon 0 24 21/20 71 71  www.work-at-hair.com
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52355 Düren  • Kapellenstraße 48
Telefon 0 24 21 / 6 20 51 • www.kelzenberg.com

bulthaup b1 Einfachheit, Geometrie, Sinnlichkeit

MINARTZ

Sabine Doelfs, Sabine Klös-

gen, Corinna Durst und Felicia 

Kufferath-Kaßner machten 

dann Abstecher ins benach-

barte Schuhgeschäft „Tamaris“ 

um auch „gut zu Fuß“ ihr neues 

Outfit zur Schau zu stellen.

Guido Duell von Duell-Optik 

an der Schenkelstraße schloss 

das Sonnenbrillen-Regal auf, 

was bei 

den jungen 

Frauen auf 

Begeiste-

rung stieß. 

Unverhoh-

lene Freude 

gab es aller-

dings auch 

für Guste 

Hutmacher-

Weiser. Die 

Chefin von Juwelier Leonhard 

Wolff an der Zehnthofstraße 

steuerte den Schmuck bei. 

Gold, Silber, modisch und be-

setzt mit glitzernden Steinen 

waren unsere Dürener Modelle 

perfekt geschmückt 

und ausstaffiert.

Den passenden Rah-

men, um die verschie-

denen Outfits in Szene 

zu setzen fanden wir 

im Einrichtungshaus 

Kelzenberg an der 

Kapellenstraße in 

Rölsdorf. 

Hier lebten Sabine 

und Sabine, Corinna 

und Felicia auf und das 

Quartett hatte sichtlich 

Freude beim Betten-

machen, Kochen im 

Bulthaup-Studio und 

Servieren oder nur beim 

Klönen auf der riesigen Couch. 

Und dabei diskutierten sie im-

mer wieder über ihre Kleidung, 

besonders, wenn sie gerade 

einmal wieder etwas Neues 

probierten. 

Keine Frage: 

Das Sortiment 

von Minartz 

wurde durchweg 

als gelungen 

eingestuft. 

Von sportlich, 

bequem bis chic, 

alltagstauglich 

und angenehm 

zu tragen. Alle 

vier Modelle ho-

ben die Möglich-

keit hervor die 

verschiedensten 

Teile miteinan-

der optimal 

t 
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• freundlich • fachkundig • persönlich •

Weniger kann mehr

Art 47 SL Full HD+ 100
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MODE

kombinieren zu können.

Namen wie „Carlo Colucci“ 

„Berri“, „Rabe“, „gradeur“ oder 

„Sommermann“ hatten schon 

länger zum Sortiment vom 

Modehaus Minartz gezählt. 

Bei dem Umbau, bei dem die 

Verkaufsfläche vergrößert wur-

de, entschlossen sich Renate 

und Ulf Minartz das Shop in 

Shop System einzuführen und 

machten so Platz für weitere 

trendige Marken wie „Tommy 

Hilfiger“ oder „Marc O‘Polo“.

Labels, die nun eine völlig 

neue Generation bei Minartz 

ansprechen, eine 

Käuferschicht, die 

bis dato in Düren 

ein so gefächer-

tes Sortiment 

nicht unter einem 

Dach fand. 

Renate Minartz: 

„Stilvolle und 

qualitativ hoch-

wertige Kleidung  

ist ein Ausdruck 

von Persönlich-

keit. Besonders 

junge Frauen 

legen zuneh-

mend Wert auf 

entsprechendes 

Auftreten.“

Ulf Minartz freut 

sich mit dem 

Schritt der Neu-

positionierung 

sein Unterneh-

men fest und 

sicher im Markt 

zu sehen. Er ist 

überzeugt, für 

die nächsten Jahrzehnte das Modehaus 

Minartz  im Wettbewerb gegen Filia-

listen und Billigketten gut aufgestellt zu 

wissen und im immer härter werdenden 

Wettbewerb zu bestehen. 

SCHUHE ZUM VERLIEBEN

TAMARIS STORE DÜREN
Kölnstr. 10 ∙ Düren

www.tamaris.de

1 Jahr 

Tamaris Store Düren
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Nideggener Str. 3 + 18a   t.: 0 24 21 / 50 54 16

Wir reinigen chemisch und waschen:
Hemden, Teppiche, Gardinen,

Hotelwäsche, Dekorationen, Gastrowäsche,
Arbeitskleidung, Haushaltswäsche und

Federbetten. - Wir verleihen Tischwäsche,
Servietten und Fußmatten.

...her mit dem Dreck!Federbettenreinigung

OSTERN

Das Osterfest, das an die 

Auferstehung Jesu erinnert 

ist das wichtigste Fest der 

Christen im Jahr. Die Frauen, 

die zuerst am leeren Grab Jesu 

standen richteten ihren Blick 

nach Osten, Richtung Sonnen-

aufgang. Diese Himmelsrich-

tung hat im Christentum eine 

besondere Bedeutung erlangt 

und alle Kirchen sind nach 

Osten ausgerichtet gebaut. In 

der christlichen Lehre kommt 

daher der Name Ostern auch 

von Osten.

Das ist allerdings nicht die 

einzige Deutung der Herkunft. 

Schon in heidnischer Zeit 

existierte so etwas wie Ostern: 

Ostern soll sich demnach von 

„Eostre“ oder „Eoastrae“ ablei-

ten, dem angelsächsischen Na-

men der teutonischen Göttin 

der Morgenröte.

Während sich die Gelehrten 

über die Herkunft streiten 

scheinen sich in einem Punkt 

die Historiker einig: Die Oster-

bräuche stammen meistens 

aus heidnischer Zeit. Und so 

sehr die gesamte Christenheit 

gemeinschaftlich das Oster-

fest feiert, so unterschiedlich 

sind die Osterbräuche in den 

einzelnen Regionen. Einzig die 

bemalten Eier und der die Eier 

bringende Osterhase scheinen 

allerorts eine Rolle zu spielen.

Dem Osterhasen wird sein 

Ursprung Ende des 17. Jahr-

hunderts im Elsass nachgesagt. 

In Deutschland setzte sich der 

eierlegende Hase während der 

vorletzten Jahrhundertwende 

durch. Zunächst bei 

den Städtern.  Denn 

die Leute vom Land 

waren wegen der 

besseren Kenntnisse 

über die Hasen nicht 

so leicht zu überzeu-

gen. 

Hintergrund war 

sicherlich ein Er-

klärungsnotstand 

gegenüber den 

Kindern, die wussten, 

dass Hennen keine 

gefärbten Eier legen 

und sie den „schnellen Hasen“ 

nie zu Gesicht bekamen. 

Die Eier symbolisieren Frucht-

barkeit und den Aufbruch ins 

neue Jahr.

Der Brauch zu Ostern Eier zu 

bemalen und zu verschen-

ken geht auf verschiedene 

Ursprünge zurück. 

Schon in der Urchristenzeit 

galt das Ei als Sinnbild des 

Lebens und der Auferstehung 

und es wurde ein Ei mit in das 

Grab des Toten gegeben. 

Die Verbindung zur Fruchtbar-

keit ist durch die germanische 

Liebesgöttin Ostera gegeben. 

Der heutige Brauchtum der 

Ostereier geht auch auf die 

im Mittelalter übliche Bezah-

lung der Zinsen und Abgaben 

mit Eiern an Gründonnerstag 

zurück.

Von Hasen und Eiern
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Im Schloss 
Im Schloss 

Merode
Merode

dem Frühling
dem Frühling

begegnen

Ganz im Zeichen des Frühlings 
steht am letzten April-Wochenende 
Schloss Merode. Delikatessen, Life-
style, Kunst und Kultur präsentieren 
sich im Schloss-Park und im Schloss 
selbst. „Frühlingspromenade“ hat 
die Familie des Prinzen von Merode 
die Veranstaltung getauft und unter-
streicht so die Aufbruchstimmung zu 
Beginn der wärmeren Jahreszeiten 
aber ebenfalls die Bemühungen 
das Schloss nach dem verherenden 
Brand im Juni 2000 wieder herzu-
stellen. Erstmals seit dem Unglück 
wird das Schloss zu dem Termin 25. 
und 26. April wieder geöffnet.
Von der Euregio bis nach Italien 
spannt sich der Bogen der Aussteller. 
Schöne Dinge des Lebens stehen in 
fürstlicher Atmosphäre bereit.

Autohaus Zittel
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Frühling:
Zwei Tage
Promenade
auf Schloss

Merode

Die Fühlingsprome-

nade auf Schloss 

Merode findet von 

Freitag, 24. April bis 

Sonntag, 26. April, 

statt. Neben der 

Prinzenfamilie ist 

es der Fremdenver-

kehrsverein Lan-

gerwehe und der 

Förderverein Schloss 

Merode, der für die 

fürstlichen Aktivitäten verantwortlich zeichnen. 

Erstmals seit neun Jahren ist samstags der Park und 

Teile des Schlosses der Öffentlichkeit zugänglich. 

Ab 10 Uhr beginnt das Programm, stehen die Aus-

steller im Schlosspark bereit. 

Die Bläservereinigung Merode wird die musika-

lische Umrahmung vom Schlossweiher und vom 

Schloss-Turm aus gestalten. August Leufgens hat 

für 14 Uhr ein Konzert des Jugendchor Stockheim 

anberaumt. Um 16 Uhr konzertiert der Chor von 

Markus Platzbecker und verschiedene Solisten 

stimmen um 18 Uhr „Marienlob über acht Jahrhun-

derte“ an. 19.30 Uhr steht Musical und Operette, 

dargeboten von verschiedenen Solisten auf dem 

Programm. Samstag schließt der Schlosspark um 

22 Uhr.

10 Uhr bis 18 Uhr öffnen sich die Tore zu einem der 

imposantesten Wasserschlösser des Rheinlandes 

am Sonntag, 26. April. Vormittags gleiten wieder 

die Musikanten der Meroder Bläservereinigung in 

Ruderbooten über das Wasser des Schlossgrabens. 

Um 15 Uhr stimmt das Vocalensemble „Pro Arte“ 

Eupen seinen Auftritt an. 16.30 Uhr werden die 

Gewinner der Tombola ermittelt und um 18 Uhr ga-

stiert das „Trio Arnold“ zum Abschluss der Prome-

nade im Schloss.

Der Eintritt zur 

Frühlingsprome-

nade beträgt zehn 

Euro, im Vorverkauf 

acht Euro (www.

schlossmerode.de, 

Reisebüro Spiel-

manns Langerwe-

he und Dürener 

Zeitung - Carl Hamel, Düren). Kinder bis 14 Jahre 

haben freien Eintritt. Im Eintrittspreis enthalten ist 

ein Los für die Tombola. Im Umfeld des Schlosses 

stehen ausreichend kostenlose Parkplätze zur 

Verfügung. Ein Shuttle-Service bringt die Besucher 

zum Park. Wer zur Frühlingspromenade mit einem 

Oldtimer, Baujahr 1970 und früher, anreist, der darf 

im Schlosspark parken (Zufahrt ist ab K27 ausge-

schildert) und hat zusammen mit einem Beifahrer 

freien Zutritt.

Der Erlös der Veranstaltung dient der Finanzierung 

der Beseitigung der Brandschäden von 2000.

Wenn Prinzessin Marie-Blanche und 

Brüderchen Prinz Louis die Großel-

tern auf Schloss Merode besuchen, 

dann werden sie von einem Ahnen 

begrüßt, der auf einem Schimmel 

sitzend an die Schlachten des 17. 

und 18. Jahrhunderts erinnert: 

Jean-Philippe-Eugène de Merode-

Westerloo. Die beiden kleinen 

Fürsten sind die 26. Generation der 

Familie „de Merode“ und werden 

erst in einigen Jahren richtiges Inte-

resse an ihrem bekannten Vorfahren 

zeigen, der in der Eingangshalle des 

Schlosses in Öl gemalt hängt.

Seit Jahrhunderten lebt die Familie 

de Merode auf dem Schloss zwi-

schen Düren und Aachen. Unser Bild 

auf der rechten Seite zeigt von Links 

Prinzessin Blanche, Prinz Charles-

Adrien, Prinzessin Clotilde, Prinzes-

sin Marguerite (hinten),Prinzessin 

Marie-Blanche, Prinz Charles-Louis, 

Prinz Albert-Henri, Prinzessin Marie-

Christine und Prinz Louis. Es fehlt 

Prinz Felix, der derzeit in Rom seine 

Priesterweihe vorbereitet.

Von 1674 bis 1732 lebte Jean-Philip-

pe-Eugène de Merode-Westerloo. Er 

diente seit 1692 in der spanisch-wal-

lonischen Kavallerie. Während der 

Schlacht von Höchstädt/Blenheim 

kommandierte er eine Kavallerie-

brigade in der Armee des franzö-

sischen Marschalls Tallard. 1705 

trat er in kaiserlich-habsburgische 

Dienste und wurde 1717 kaiserlicher 

Feldmarschall.

Unter seiner Regie wurde der einst 

so imposante Nordflügel seines 

Schlosses in Merode im Stil des 

italienischen Barock errichtet. 

Dieser Teil des Schlosses wurde im 

zweiten Weltkrieg stark zerstört und 

weitgehend niedergelegt. Auch 

leitete er umfangreiche bauliche 

Veränderungen im übrigen Bereich 

seiner Herrschaft ein. Das Bild unten 

zeigt Schloss Merode Ende des 18. 

Jahrhunderts.

Nicht minder bekannt ist Felix de 

Merode. Sein Vater war Bürgermei-

ster von Brüssel zur Zeit Napoléons. 

Während der belgischen Revolution 

wurde er Mitglied der vorläufigen 

Regierung und von katholischer 

Seite als Anwärter auf den Königs-

thron des neuen Staates ins Spiel 

gebracht, was er allerdings ab-

lehnte. Stattdessen unterstützte er 

die Wahl des Prinzen Leopold zum 

neuen König. Nach der Unabhän-

gigkeit wurde er Minister, zunächst 

ohne Geschäftsbereich, dann für 

kurze Zeit Kriegsminister und später 

Außen- und Finanzminister. 1839 

zog er sich ins Privatleben zurück.

Ein Offizier

grüßt hoch

zu Pferd

im Vestibül

des Schlosses
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IM GESPRÄCH

Hauptstraße 43 • Kreuzau • 0 24 22/ 50 25 82

Verehrte Besucherinnen,
verehrte Besucher,

fast neun Jahre nach dem 
Großbrand unseres Zuhauses 
kann Schloss Merode endlich 
wieder geöffnet werden. Aus 
diesem Anlass bitten wir Sie 
herzlich zur Frühlingspro-
menade aufs Schloss.

Flanieren Sie mit uns 
durch den Schlosspark und 
entdecken Sie dabei die zahl-
reichen, innovativen, hoch-
wertigen und originellen 
Produkte unserer ausgewähl-
ten Aussteller aus nah und 
fern. Lassen Sie sich von 
kulinarischen Abenteuern 
überraschen und nehmen 
Sie sich Zeit, einem unserer 
Konzerte zu lauschen.
Unsere Familie und wir freu-
en uns sehr, Sie bei unserer 
Promenade zu begrüßen. 
Erleben Sie einen unvergess-
lichen Tag in fürstlichem 
Ambiente.

Das abwechslungsreiche 
Rahmenprogramm mit einer 
attraktiven Tombola und 
einer speziell für die Pro-
menade entwickelten Konzertreihe verleiht dem 
Wochenende einen besonderen Charakter. Für die 
kleinen Gäste ist natürlich auch für Unterhaltung 
gesorgt.

Schloss Merode ist Treffpunkt für Kulturliebha-
ber, Gartenfreunde und Genießer einer stilvollen 
Lebensart. Ihre Anwesenheit ist ein Beitrag, 
dieses Kulturdenkmal bei den noch umfang-
reichen Restaurierungsarbeiten zu unterstützen.

Lassen Sie sich auf der Frühlingspromenade von 
der Phantasie und Lebensfreude unserer Ausstel-
ler anstecken und verbringen Sie einen entspann-
ten Tag ländlich-fürstlicher Idylle in einem der 
ältesten Wasserschlösser des Rheinlandes.

Ihr Carl-Ludwig Prinz von Merode

Sehr geehrte Damen,
sehr geehrte Herren,

das Wasserschloss Merode mit 
seinem weitläufigen Gelände 
bietet für die Frühlingspro-
menade eine wunderbare 
Kulisse für Kulturliebhaber, 
Gartenfreunde und Genie-
ßer. Aussteller aus Belgien, 
Frankreich und Italien werden 
die Besucher des Schlosses mit 
Produkten aus ihrer Region 
verwöhnen. Es wird ein Wo-
chenende in beeindruckendem 
Ambiente bei stilvoller Kon-
zertmusik. Dies gewährt uns 
Einblicke in die Vielfalt der 
Euregio, zu der wir gehören. 
Hier haben wir die Gelegen-
heit, Kontakte zu knüpfen und 
zu vertiefen.
Dem Hausherren, Carl-Lud-
wig Prinz von Merode, und 
der ganzen Familie danke ich 
herzlich, dass sie ihr Anwesen, 
eines der ältesten Wasser-
schlösser des Rheinlandes, für 
diese einzigartige Veranstal-
tung zur Verfügung stellen.

Mit besten Grüßen
 

Thomas Rachel MdB

Mode
Kosmetik

und schöne
Sachen

Hauptstraße 35
Kreuzau

t.: 0 24 22 / 13 15

www.ateliervermeegen.de
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Im Lauf der 

Jahrhunderte 

hat Schloss 

Merode viele 

schlechte 

Tage erlebt. 

So erinnern 

im Keller 

mächtige 

Steinkugeln 

an die Zeit als 

das Schloss 

von Bösewichten belagert 

und von jenseits des schüt-

zenden Wassergrabens aus mit 

Katapulten beschossen wurde. 

Der im Mittelalter so hilfreiche 

Graben, der nur mit Hilfe einer 

hölzernen Zugbrücke über-

wunden werden kann ent-

puppte sich vor nun fast neun 

Jahren als Hemmnis, um Scha-

den vom Schloss abzuwenden. 

Zwar lieferte der Teich reichlich 

Löschwasser, 

doch vermoch-

ten die Wehr-

männer nicht 

nahe genug an 

die lichterloh 

brennenden 

Schlosstürme 

heranzukom-

men, um das 

Nass effektiv im 

Kampf gegen 

das Feuer einzusetzen. Die 

Luftaufnahmen der Dürener 

Polizei vom Unglückstag 

zeigen, mit wieviel Abstand 

die Wehrmänner kämpfen 

mussten.

In den vorran gegangenen 50 

Jahren hatten Prinz Charles 

Louis und Fürst Charles mit 

vielen Mühen die enormen 

Kriegsschäden beseitigt und 

eines der schönsten Wasser-

schlösser des Rheinlandes 

wieder aufgebaut. Innerhalb 

weniger Stunden wurde 

das alles 2000 ein Raub der 

Flammen. Tagelang stand eine 

Rauchsäule über der Herr-

schaft und kündete von dem 

Unglück. 

Die Höhe des Schadens, der 

finanziell weit im Millionen-

bereich liegt und ideell nicht 

zu beziffern ist wird auch in 
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Jahren noch nicht genau feststehen. Denn 

die Restaurierungsarbeiten werden sich 

noch über Jahrzehnte hinziehen, so der Prinz 

von Merode. 

Aussen ist das Schloss mit seinen Türmen 

weitgehend wieder hergestellt und bald 

wird auch das letzte Gerüst abgebrochen, 

doch innen schaut es immer noch wüst aus. 

Was das Feuer nicht erreichte, das zerstörte 

das einst schützende Wasser des Grabens 

in Form von durch das gesamte Gebäude 

sickernde Löschwasser. 

Der früher verwendete, mit Stroh vermischte 

Lehmputz weichte auf und platzte ab. In der 

Sakristei der Schlosskapelle wächst schon 

Moos an der Decke  und in etlichen Räumen 

trocknen die meterdicken Wände 

immer noch aus. Es ist fraglich, 

wann die Räume restauriert 

und wieder genutzt werden 

können.

2002 war es der Prinzenfamilie 

wieder möglich im Schloss zu 

wohnen. Dazu Prinz Charles-

Louis: „Dank der ständigen Hilfe 

des Fördervereins, 

vieler Bürger, Ver-

eine und Organi-

sationen aus der 

Herrschaft war das 

möglich. Aber wir 

werden auch in den 

nächsten Jahren 

noch viel Geduld 

aufbringen müssen, 

bis alle Schäden des 

Feuers behoben 

sind.“ Mit der Früh-

lingspromenade ist 

ein weiterer Schritt 

in diese Richtung 

getan. Erstmals 

seit dem Brand 

werden Teile des 

Schlosses wieder für 

die Öffentlichkeit 

zugänglich sein.

Liebe ist…

… kühle Frühlingsabende
gemeinsam zu genießen.

Weinhaus Schnoor 
Weierstraße 37 

52349 Düren
TEL 02421/959087  

WEB www.weinhaus-schnoor.de

… kühle Frühlingsabende… kühle Frühlingsabende… kühle Frühlingsabende
gemeinsam zu genießen.gemeinsam zu genießen.

Weinhaus Schnoor 
Weierstraße 37 

52349 Düren
TEL 02421/959087  

WEB www.weinhaus-schnoor.de

w
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Antiquitäten
La mésangère, Albert 

Vandervelden,Lüttich, 

Garten
Belrobotics,

Robotor Rasenmäher, Wavre, 

Campobel GmbH, 

Gartenmöbel, Hamburg, 

Der Blumengarten Keune,

Gartenaccessoires, Kaarst, 

Garden of Arts,

Gartengestalter, Düren, 

Leroy Gartengestaltung,

Ihr Gartentraum, Würselen, 

Studio Görs,

Metall/Lichtobjekte,

Düsseldorf, 

Timmasiru,

Gartenaccessoires, Witten, 

Gastronomie 
Barista Mobile,

Bernd Mumbeck, Schoko- Es-

presso Mobil, Wuppertal, 

Gisignies Traiteur NV,

Gastronomie, Overijse, 

Partyservice & Eventcatering, 

R.Thiel, Gastronomie, Düren, 

Wettstein‘s Restaurant, Gastro-

nomie, Langerwehe-Merode, 

Gourmet
Charlemagne Chocolatiers, 

Schokolade, Herstal, 

Chocolaterie Duval Bruxelles, 

Schokolade, Bruxelles, 

Gabriellas Saucenmanufaktur, 

Salatsaucen, Köln, 

Handelshaus Dr. Hohage 

GmbH, Feinkost, Herscheid, 

Historische Senfmühle Mon-

schau, Monschau, 

Jule‘s Käsekiste, 

Käsespezialitäten, Much, 

Timrott GmbH,

Kürbiskernprodukte, 

Ilbesheim, 

Vorwerk/Thermomix,

Küchenmaschine, Eschweiler, 

Weinhaus Schnoor,

Wein-Spirituosen-Feinkost, 

Düren, 

Liste der
Aussteller
auf dem
Schloss
Merode

Ein Fest der Sinne versprechen 

die beiden Tage der Früh-

lingspromenade auf Schloss 

Merode zu werden. Über 80 

Aussteller werden sich in einer 

Landschaft aus weißen Pago-

denzelten rund um das Schloss 

präsentieren. Von Schmuck 

bis extrava-

ganter Mode, 

von gutem 

Wein, Delika-

tessen, feiner 

belgischen 

Confiserie, 

ausgefallenen 

Ideen bis zu 

exclusiven Din-

gen für Haus, 

Wohnung und 

Garten reicht 

der Reigen.

Unter den Ausstellern finden 

sich bekannte Namen wie die 

Schwestern, die Prinzessinen 

Natalia u. Irina Strozzi, direkte 

Nachfahren der Mona Lisa. 

Sie vertreten im Schloss das 

älteste Weingut 

Italiens.

Sehen und Ge-

sehen werden, 

Im Schlosspark 

flanieren, nette 

Menschen treffen, 

Ideen sammeln, 

stehen beim Be-

such der Frühlings-

promenade oben 

an. 

Die Prinzenfami-

lie hat alle ihre 

Kontakt durch ganz 

Europa spielen 

lassen, um den 

Gästen einen fürst-

lichen Empfang zu 

bereiten. Die Kunst, 

vertreten durch 

zahlreiche Handwerksdesigner, 

aber auch Antiquitäten haben 

einen hohen Stellenwert. Da-

bei wird man alte Stücke nicht 

nur bewundern und kaufen 

können, sondern wer Interesse 

hat, der kann seine Schätze be-

gutachten lassen. Das weltbe-

kannte Auk-

tionshaus 

„Dorot-

heum“ 

aus 

Wien ist 

auf Schloss 

Merode mit 

Experten 

zugegen, die 

Antiquitäten 

und moder-

ne Kunst 

schätzen. Die Objekte oder 

aussagekräftige Fotos sollten 

mitgebracht werden.

Aus Düren und der näheren 

Schlossumgebung sorgen Rolf 

Thiel, das Restaurant Wettstein 

und Yvonne Schnoor für „Amu-

se Bouches“. Agnes und Günter 

Krieger zeigen Bilder und 

Schloss-Krimis, das Kosmetik-

Studio Julia informiert über 

neuartiges Perma-

nent-MakeUp und 

das Atelier Vermeegen 

und Schuhtick, beide aus 



25
           

Natürliche Schönheit
Tag für Tag

interessante
Paketpreise

Ri-soft®ligning Permanent Make-up

Bei einer unverbindlichen Beratung inklusive Vorzeichnen zeige ich Ihnen gern, 
wie wir Ihrer Schönheit gemeinsam noch mehr Ausdruck verleihen können.

Kosmetikstudio Julia | Mira Krzyzaniak | Permanent Make-up Artist 

Marienstraße 9 TEL  0 24 21 / 6 93 23 92 E-MAIL info@kosmetikjulia.de
52351 Düren FAX 0 24 21 / 6 93 23 94 WEB www.kosmetikjulia.de

Exklusiv für SieExklusiv für Sie
w

st

Handwerk 
Restaurierungsatelier Holly, 

Ricarda + Tilman Holly,

Handwerk, Kruft, 

Sattlerei Custom Leather, Klaus 

Trauner, Jagdzubehör/

Lederwaren, Wesel, 

Freundliche Erfindungen, Peter 

Freund, Lichtobjekte, Aachen, 

Buchkunst & Kalligraphie, 

Claudia Balg, Unikatbücher/

Grußkarten, Hennef, 

Agnes + Günter Krieger, 

Restauratorin/Bilder / Autor, 

Langerwehe, 

Metallbau Jörg Ridderbusch, 

Metallskulpturen auf Stangen, 

Oldenburg, 

Papier-Draht-Figuren, 

Silke Antelmann, Papierkunst/

Mobiles, Düsseldorf, 

Marianne de Mûelenaera,

Porzellan/handbemalt, 

Tervueren, 

Margret Riedl, Filzdesign/

Wandobjekte, Lohmar, 

Handwerk Möbeldesign,

Möbel/Wohnaccessoires, 

Aachen, 

Kunst
arnold objekte, 

Alfred Arnold, Kunsthandel, 

Wachtberg-Oberbachern, 

art-wheels, 

Gartenobjekte, Krefeld, 

Atcherleys Landgalerie, 

Bilder, Venne, 

Dielinde Bouvier, 

Obj.aus Holz/Eisen/Bronze/

Ton, Duisburg, 

Fiona Vickery - Tierportraits, 

Fiona Frfr. von Elverfeldt, Tier-

malerei, Willebadessen, 

Martin Goedersmann, 

Gartenkeramik/Bildhauer, 

Meinerzhagen, 

Sven Rünger,

Bildhauer, Düsseldorf, 

Lifestyle 
Aaglander-Manufaktur 

Gmbh&Co.KG, Kutschen/Autos, 

Pottenstein, 

Angelika von Proff-Kesseler,

Seniorengesellschafterin, Köln, 

Julia Kosmetik Studio, 

Kosmetik, Düren, 

Lenoie v. Keudell,

Silber/Geschenkartik., Marien-

feld, 

Luxury Fair Craft, Lukardis von 

Studnitz, Wohnaccessoires, 

Köln, 

ÖNE LANCKEN DESIGN,

Porzellan, Mechtersen, 

shop & friends GmbH,

Filzartikel, Gütersloh, 

Holland & More,

Wohn/Mode/Accessoires, 

Warendorf, 

Lebensart, 

Accessoires, Hamburg, 

Mode
ACS von Bülow GbR, Mode, 

München, 

Atelier Vermeegen, 

Bekleidung, Kreuzau, 

Helga Becker,

Weberin, Lohmar, 

Barbara Clemens, Strick/Leder-

taschen, Bad Neuenahr, 

Campe & Ohff,

Maßanfertigungen, Hamburg, 

Chapeaux fil rouge, Isabelle 

Pirlet, Hüte, Jodoigne/Belgien, 

hats & more, Hüte, Bonn, 

Susanne Hinz, 

Unikatkleidung, Aachen, 

Maike Hornberg, 

Kinderkleidung, Köln, 

Inch by Inch, Nachtwäsche 

n.Maß, Köln, 

Laurence Leleux, 

Hüte, Düsseldorf, 

Les bijoux d‘ Olga , Olga Lazlo,

Hüte/Schmuck, Paris, 

Gila Lubig,

Textil/Strickkleidung, Bonn, 

My Hats, Hüte, Lübeck, 

Pantolina, 

Accessoires, Bremen, 

Prinzessin Elisabeth von 

Schleswig-Holstein, 

Seidenpareos/Foulards, 

SchuhTick GmbH, 

Schuhe, Kreuzau, 

Wilhelm Stuhlmann Leder-

bekleidung e.K., Lederbeklei-

dung, Medebach, 

Judith Wilms, 

Unikate Taschen/Accessoires, 

Düsseldorf, 

Monika Hofer, 

Taschen/Accessoires, Neuss, 

Reise
ChâteauHotels, Hotels & 

Restaurants, ID Valkenburg aan 

de Geul

weiter auf Seite 26

Kreuzau sind mit 

Bekleidung und 

ausgefallenen 

Schuhen vertreten.

„Garden of Arts“ 

zeigt Ideen für die 

Gartengestaltung 

und das Einrich-

tungshaus Kel-

zenberg dazu die 

passenden Möbel.

Robert Siegers,

aus Eschweiler hat 

mit viel Erfolg eine 

Serie rund um das 

Bad gestaltet. 

Kinderkleidung und 

Nachtwäsche, Lichtob-

jekte und Rasenmäher, 

Papierobjekte und Porzel-

lan - während die Kinder 

im fürstlichen Sandkasten 

unter Betreuung von Krie-

gers Gärtnerhof spielen 

und beim Grenzland-

Service Glorieus ritterlich 

Essen, kommen die Eltern 

voll auf ihre Kosten.
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§§
DR. MICHAEL MAURER

RECHTSANWALT
VEREIDIGTER BUCHPRÜFER

ZEHNTHOFSTRASSE 9 (CITY-KARREE) · 52349 DÜREN · TEL. 0 24 21 /9 43 10 ·WWW.MM-RECHT.DE

FACHANWALT MEDIZINRECHT

ARZTHAFTUNG

STRAFVERFAHREN GEGEN ÄRZTE

ZULASSUNGSVERFAHREN

WIRTSCHAFTLICHKEITSPRÜFUNG

PRAXISVERÄUSSERUNG

FACHANWALT ARBEITSRECHT

KÜNDIGUNG, ABFINDUNG, ZEUGNIS

BETRIEBSVEREINBARUNGEN

SOZIALPLAN, INTERESSENAUSGLEICH

BETRIEBSVERFASSUNGS- &
PERSONALVERTRETUNGSRECHT

WEITERE TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:
FAMILIENRECHT ERBRECHT GESELLSCHAFTSRECHT UNTERNEHMENSNACHFOLGE

Schmuck
Dipl. Des. Roos Arntz van 

Doren, Goldschmiedin, 

Recklinghausen, 

Andrea Quast,

Goldschmiedin, Köln, 

Arnim Perlenimport GmbH, 

Gisela Gräfin Arnim , 

Perlenimport, Bonn, 

Ars Aurea, Monika Bergrath,

Goldschmiedin, Würselen, 

Conny Kokot,

Goldschmiedin, Hagen, 

Reig-Atmer, Vivien Reig-Atmer,

Goldschmiedin, Düsseldorf, 

Wein
Comte Audoin de Dampierre,

Champagner, 

Graf Neipperg,

Deutscher Wein, 

Prinzessinen

Natalia u. Irina Strozzi, 

Italienischer Wein, 

Prinz Salm, Deutscher Wein, 

Wohnen
Bemalt, Verena Prysing,

Möbel/Accessoires, Berlin, 

Goldmann Footstools,

Maßanfertig. Footstools, 

Stoffe, Salzhausen-Putensen, 

Hansing Exclusive 

 Raumgestaltung,

Möbel, Niederkassel-Mondorf, 

Hedly Kau, Robert Siegers,

Bad u. Wohnkultur, Eschweiler, 

Kelzenberg Einrichtung, 

Düren, 

RFM Textilimport,

Fides Frfr. Von Mentzingen, 

Stoffe, Neuenstedt, 

Möbel Ruchatz e.K.,

Wohnaccessoires, Köln, 

Den Luxus der Langsamkeit 

werden die Besucher der Früh-

lingspromenade auf Schloss 

Merode geniessen können. Die 

Zeit scheint stehen geblie-

ben zu sein, rollen an diesem 

Wochenende im Schlosspark 

historische Fahr-

zeuge auf und den 

Liebhabern seltener 

„Automobile“ wird 

der Atem stocken, 

wenn die Aaglander 

ihre Runden drehen. 

Wer mit einem Old-

timer die Promena-

de ansteuert, der 

hat nicht nur freien Eintritt, 

sondern darf auch im Schloss-

park parken. Die Fotofreunde 

wird es freuen, nicht alle Tage 

lässt sich blitzender Lack und 

Chrom in fürstlicher Umge-

bung fotografieren. 

Dabei werden die Aaglander 

immer wieder ins rechte Licht 

gerückt werden: handgefertig-

te Motorkutschen, 

ganz so wie zu der 

Zeit als Carl Benz 

mit seiner Frau auf 

Reisen ging.

Die Manufaktur Aaglander 

wird zwei und viersitzige 

Motorkutschen auf der 

Frühlingspromenade zeigen 

und vorführen. 20 

Kilometer langsam 

sind die seltenen 

Einzelstücke. Die 

Kutschen sehen 

nicht nur aus, wie 

die von Pferden ge-

zogenen Vorbilder. 

Auch die Lenkung 

erinnert eher an 

Zügel als an ein 

Automobil. Gesteu-

ert wird über ein 

Stangensystem.

Kutschen mit Motor-
Motoren und alte Karossen

Fortsetzung von Seite 25
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Die schönen Momente 

im Garten sind unver-

gesslich. Nach der Hektik 

des Tages ausspannen, 

Ruhe geniessen und gut 

Essen. Wolfgang Lüssem 

hebt dafür zwei wichtige 

Komponenten hervor: 

Solide Gartenmöbel und 

einen 

Grill, der 

komforta-

bel, sicher und vielseitig 

ist.

Vorbei sind 

die Zeiten, als 

Grillen nur 

das „Ver-

brennen von 

Fleisch“ auf 

tristen 

Blech- schalen 

war. 

Heute sind vornehmlich 

Weber-Grills die „Öfen“ 

der Wahl, will man Fisch 

und Steaks, Rippchen oder 

nur Würstchen „outdoor“ 

zubereiten. 

Hannes Schmitt im „Groß-

en Tal“ ist Dürens führen-

der Partner von Weber. 

Vom einfach kleinen Ku-

gelgrill bis hin zur kompletten 

Grillstation mit allen Raffines-

Willi-Bleicher-Straße 23-25 · „Im Großen Tal“

T.: 0 24 21/9 52 44 20 · www.hannesschmitt.de

sen 

und 

offen 

für jede 

Grillanforderung 

bietet der Spezialist 

für Haus, Hof und 

Garten jetzt fast das 

komplette Sorti-

mentder 

Weber-

Grills. Und 

vorbei ist 

die Zeit, 

als Grills 

nur rot 

oder 

schwarz 

waren. Weber 

und Hannes Schmitt präsen-

tieren Farbe.  Die beste 

Referenz auf diese Art zu 

Grillen ist Johann Lafer, 

der ebenfalls gerne 

seine Küche mit 

einem Weber-

Grill, seine 

eigene Edition, 

tauscht.

Und um all 

die Leckereien dann stilvoll 

zu verzehren 

und gedie-

gen Freunde 

zu empfan-

gen und zu 

bewirten 

setzt Hannes 

Schmitt auf die 

Kompetenz der  

Gartenmöbel-

Firmen Sieger 

und Hartmann.

Die Serien 

beider Firmen 

zeichnen sich 

durch klare For-

mensprache, 

edle Materialien 

und 

einen 

hohen 

Ge-

rauchs-

wert aus. 

Textile Gewebe und 

geflochtene Sessel 

und Lounges lassen 

im Garten die Zeit und 

den Alltag vergessen. 

Während Sieger einen 

Schwerpunkt auf 

beschichtetes Alu-

minium als Basis 

setzt, überzeugt 

Hartmann mit 

hochwertigen 

Teak-Produkten 

in einer zeitlosen 

Formensprache.

Zwar macht sich der Winter noch mit einigem Zucken bemerkbar, 

doch es ist nur noch eine Frage der Zeit, bis diese letzten Wehen 

vergessen sind. „Raus aus dem Haus und rein in den Garten“ lautet 

das Motto in diesen Tagen und endlich ist das Leben ein Stück lebens-

werter geworden. Chillen in der Liege vor dem Rasen, abends Grillen 

im Freundeskreis. Hannes Schmitt hat alles was man dazu benötigt.

Kompetenz für Haus, Hof und Garten

GRILLEN & CHILLEN

een n 

d d 

nn
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Eine Wanderung durch die 

Millionen wilder Narzissen, 

eine Planwagentour durch 

das belgische Hohe Venn, 

dem größten Hochmoorge-

biet in Westeuropa, oder eine 

Ranger-Führung im National-

park, sind nur drei von über 

1.300 Veranstaltungsterminen 

des grenzüberschreitenden 

Veranstaltungskalenders „Eifel-

Expeditionen 2009“, den der 

Deutsch-Belgische Naturpark 

herausgegeben hat. 

Dabei ist nicht nur an (fast) 

jedes Thema zu Natur, Land-

schaft und Kultur, sondern 

auch an jede Altersgruppe 

gedacht. 

Im Bereich der Umweltbildung 

engagieren sich die verschie-

denen Naturzentren, die auch 

häufig Ausgangspunkte der 

Aktionen sind: das Naturzen-

trum Eifel in Nettersheim, das 

Naturparkzentrum Botrange 

im Hohen Venn und das Haus 

Ternell oder das Rheinische 

Freilichtmuseum in Mecher-

nich-Kommern. 

Viele der Termine können auch 

ohne Anmeldung wahrge-

nommen werden, so dass auch 

kurz entschlossene Tagesgäste 

diese Veranstaltungen nutzen 

können. Ausgangspunkt sind 

häufig die verschiedenen In-

formations- und Naturzentren 

im Naturpark. Zusammen mit 

den zehn Partnerorganisati-

onen aus der deutschen und 

belgischen Eifel lädt der Natur-

park Einheimische und Gäste 

der Region zu einer Expedition 

in der Eifel ein. 

Die 46seitige Druckversion der 

„Eifel-Expeditionen 2009“ hal-

ten die Tourist-Informationen 

und Naturzentren in der Eifel 

bereit. Im Internet können alle 

Termine des Jahres 2009 unter 

www.naturpark-eifel.de nach 

Datum und Themen aufgeru-

fen werden.

Sparkassenvorstand Professor 

Dr. Herbert Schmidt und der 

Anlagenexperte Bernd Kneuel 

staunten nicht schlecht: In 

einem mehr als schwierigen 

Umfeld hat beim Börsenspiel 

2008 das Team der Haupt-

schule Jülich-Ruraue, betreut 

durch Lehrer Achilles Clasen, 

ihren Depotgesamtwert auf 

93.074,73 € fast verdoppelt. 

Von den 2.218 Spielgruppen im 

Bereich des Rheinischen Spar-

kassen- und Giroverbandes 

belegten die Jülicher nach der 

Abrechung Platz 2. Die gute 

Platzierung der Spielgruppe 

wurde von der Sparkasse 

Düren mit einem

Geldpreis in Höhe von 300,- € 

und vom Verband mit 1.750,- €

honoriert.

Die Schüler hatten die Volks-

wagenaktie richtig einge-

schätzt und sich damit den 

Sieg gesichert.
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Leben mit Holz
• Laminat / Parkett

• Massivholzdielen

• Gartenhäuser

• Gartenmöbel

• Terrassendielen

• Paneele

• Ausstellung & Beratung

Holz Leisten GmbH
An der Garnbleiche 12
52349 Düren
Tel.  0 24 21/95 34-0 
Fax  0 24 21/95 34-40

Öffnungszeiten
Mo-Fr  8.15 bis 18.00 Uhr
Samstag  9.00 bis 13.00 Uhr
Sonntag*  14.00 bis 17.00 Uhr
*Keine Beratung, kein Verkauf

„Närrische Nachwehen“ im 

Dürener Rathaus – Dort über-

reichte Guido Kall, Mitarbeiter 

im Ordnungsamt der Stadt, 

im Beisein von Bürgermeister 

Paul Larue einen Scheck in 

Höhe von 1.111,11 Euro an Dirk 

Keimes vom Schulverwaltungs-

amt der Stadt für die Aktion 

„Kein Kind ohne Mahlzeit!“.

Das Geld ist der Erlös aus der 

After-Work-Karnevalsparty 

der Rathausbediensteten. „Ich 

freue mich sehr darüber, dass 

wir in diesem Jahr wieder ei-

nen Überschuss erwirtschaftet 

haben, den wir gerne für diese 

wichtige Aktion spenden.“, 

erklärte Guido Kall bei der 

Scheckübergabe.

Dirk Keimes freut sich über 

das Engagement der Ver-

waltungskollegen. Dank 

zahlreicher Spenden sei der 

entsprechende Finanzierungs-

bedarf im Rahmen der „Kein 

Kind ohne Mahlzeit!“ - Aktion 

für das laufende Schuljahr 

gedeckt.

Als Pascal Cauche 1975 als Aus-

tauschschüler aus Cormeilles in 

der Normandie zum ersten Mal 

nach Arnoldsweiler und in die 

Partnerstadt Düren kam, hätte 

er es sich nicht träumen lassen, 

rund 34 Jahre später als Bür-

germeister im Dürener Rathaus 

empfangen zu werden, um 

sich in das Goldene Buch der 

Stadt Düren einzutragen. 

„Wir freuen uns, dass ein 

echtes Kind der Partnerschaft 

Bürgermeister von Cormeilles 

geworden ist“, begrüßte Bür-

germeister Paul Larue seinen 

Amtskollegen, dessen erster 

offizieller Besuch im Ausland 

der Partnerstadt Düren und 

Arnoldsweiler galt, wo die 

Partnerschaft vor fast 40 Jah-

ren ihren Anfang nahm.

Pascal Cauche bezeichnete 

seinen Besuch im Dürener 

Rathaus, das er zum ersten 

Mal als 14-jähriger Schüler 

betreten hat, als einen großen 

Augenblick für sich selber. „Ich 

hätte es mir damals nicht vor-

stellen können, die Ehre und 

die Freude zu haben, einmal 

als Bürgermeister hier zu sein.“, 

sagte er. 

Ihm ist die Partnerschaft seiner 

Gemeinde mit Düren beson-

ders wichtig, weil dadurch 

Völker, die der Krieg getrennt 

hat, einander wieder näher 

gebracht wurden. Gemeinsam 

mit Viviane Beuriot, Präsiden-

tin des Partnerschaftskomitees 

Cormeilles, und Helga Bogisch, 

Vorsitzende des Partner-

schaftskomitees Arnoldsweiler 

legt Pascal Cauche großen 

Wert auf die Fortführung und 

den Ausbau der Beziehungen 

und möchte in Zukunft beson-

ders Jugendliche ansprechen 

und sie aktiv an der Partner-

schaft beteiligen.

„Selbst wenn da einer drunter 

sein sollte, der mich später als 

Bürgermeister ablöst“, scherzte 

Pascal Cauche. 
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PEILOMAT

HOCHSCHON
DENTAL

...wer beißen kann,ist
klar imVorteil!

Implantate helfen.

Zahnimplantate geben ein
Stück Lebensqualität zurück!

Hochschon Dental GmbH • Aachener Str. 36 • Düren • 0 24 21 / 94 80 20 • www.hochschon-dental.de

Gute erdige Rockmusik, gibt 

es die heute eigentlich 

noch? In Zeiten, 

wo diejenigen 

im Musik-Biz er-

folgreich sind, 

die zwar kein 

Instrument 

spielen oder 

gar singen 

können, 

aber ihren 

PC nebst 

sämtlicher 

Programme 

perfekt 

beherr-

schen, ist diese Frage durchaus 

berechtigt. Aber keine Bange, 

es gibt sie tatsächlich noch, 

die handgemachte Rockmu-

sik. Und das nicht nur von 

Musikern kurz vor der Renten-

Schwelle. Bestes Beispiel dafür 

ist Peilomat. Die Band um 

Namensgeber Flo Peil, der in 

der Eifel-Gemeinde Hürtgen-

wald zuhause ist, rockte jetzt 

Und ab geht die Post...
...mit Peilomat

den Kulturbahnhof in Jülich. 

Und ganz nebenbei haben  

Flo Peil, Hennich Marien und 

Sebi Wagner da auch noch 

einen Live-Mitschnitt in Ton 

und Farbe fertigen lassen. 500 

Jahre Peilomat, nannte sich die 

Veranstaltung, die die Halle 

zum Toben brachte. Gut 500 

Jahre ist ein kleines bisschen 

übertrieben, hat Sänger und 

Songwriter Flo Peil doch erst 

vor kurzem zum dritten Mal 

„genullt“. 

Aber immerhin galt es, fünfjäh-

riges Bandjubiläum zu feiern, 

was in dieser Branche nicht 

unbedingt alltäglich ist. Und 

diese Geburtstagsfeier lockte 

diverse Fans und Freunde an. 

So auch Elton. Elton, dass ist 

doch der aus’m Fernsehen? 

Richtig! Elton beamte sich 

kurzfristig auf die Bühne in 

Jülich, um mit den Peilomaten 

zusammen einen Song zu 

singen.

Wenn es auf der Bühne zur Sa-

che geht, hüpft das Publikum 

mit. Wunderkerzen und Feuer-

zeuge bei den Balladen. „Peilo-

mat, das ist wie Familie“, sagte 

ein Fan. Wie groß ihre Lieb 

zu der rockigen Boy-Group 

ist, zeigten drei junge Frauen 

aus Sachsen, die der Band im 

selbst genähten Peilomat-Kleid 

hinterher reisen.

Bei Stefan Raab sind die 

sympathischen Musiker in 

der Sendung gewesen, am 

deutschlandweiten Song-Con-

test haben sie teilgenommen. 

Von Star-Allüren keine Spur. 

Flo spricht nach wie vor mit 

jedem Fan und schreibt Texte 

wie gehabt auf deutsch, ehr-

lich, erdig und manchmal ein 

bisschen derb.

Weitere Infos und aktuelle 

Tourdaten gibt es unter

www.peilomat.com
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LIONS KULTURTAGE

Kirchfeld 40/42 • Düren-Lendersdorf • 0 24 21/95 59-0 • www.udelhoven-eisenbraun.de
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Wir beraten und unterstützen:

> Unternehmen
> freie Berufe
> Privatpersonen
> Vereine & Verbände

> Unternehmen
> freie Berufe
> Privatatpepeersrsononenen
> VeVereine & Verbände

Kompetente Beratung 
„…von Pro  s für Pro  s“ 

Mit unserem Know-how und einem starken Team sichern 
wir während aller Phasen des Lebenszyklus eines Unterneh-
mens zeitnahe und qualitativ hochwertige Beratung zu.

So bei: Gründung oder Übernahme
 Aufbau und Entwicklung
 Expansion und Konsolidierung
 Übergabe oder Aufgabe

Kultur-

Tage im

Schloss

Noch bis zum 29. März stehen 

Dürener im Mittelpunkt auf 

Schloss Burgau. Erneut hat 

der Lionsclub Marcodurum 

Dürener Köpfe ausgewählt, 

um im Rahmen der Kulturtage, 

die in Zusammerarbeit mit der 

Stadt Düren stattfinden, aufzu-

zeigen, was Menschen aus der 

Region kulturell leisten.

Die Kulturtage finden in 

diesem Jahr zum 10. Mal 

statt und Präsident Michael 

Geuenich berichtete nicht 

ohne Stolz, dass das Hilfswerk 

über 100 000 Euro Spenden 

gesammelt hat. 50 Einzelver-

anstaltungen mit 52 Künstlern 

lockten über 25 000 Besucher.

Annette Besgen, Sabina 

Knobloch, Rose Renker, 

Evelyn Rogge, Anja Matzerath, 

Elmar Valter, Marcel Bonjean, 

Robert Ciuraj und Markus 

Lokai bestreiten in diesem 

Jahr die Dauerausstellung. 

Weitere Akteure des 2009er 

Programms sind das „King of 

Swing Orchestra“ mit Engel-

bert Wrobel, Anna Larsen und 

Peter Fleischhauer.

Uli Winters, Klaus Fehling, 

Uschi Krosch, Klaus Maria Zehe, 

Jan Böhmermann, Michael Böl-

ter, Michael Hutter, Johannes 

Missall, Julia Schoening, Chri-

stina Vayinger präsentierten 

eine Heimatforschungsrevue 

und Ulla Wagner zeigte bei 

der 1. Dürener Filmnacht ihren 

Streifen: „Die Entdeckung der 

Currywurst“.
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...und wenn

Sie Ihren

Fernseher

auf dem

Mond

kaufen.

Wir haben den

Service!

...auch für Sie.

Kölnstraße 84 • Düren
0 24 21 / 7 13 41

TV | Sat | Kabel
Meisterwerkstatt & Verkauf

V
al

en
ci

en
n
er

 S
tr

aß
e 

1
6
2
 |

 D
ü
re

n
-G

ü
rz

en
ic

h
 |

 T
el

.:
 0

 2
4
 2

1
-6

 3
0
 3

1
 |

 w
w

w
.r

ei
se

b
u
er

o
sc

h
w

ar
z.

d
e

Wo
auch
immer
Sie
die
Sonne
suchen!

Die Dritten beissenn
jetzt mit Vollkaskoschutz

Wer auf die dritten Zähne 

angewiesen ist, der legt 

Wert darauf, dass der Zahn-

ersatz lange erhalten bleibt. 

Mit sorgfältiger Pflege und 

regelmäßigen Kontrollen 

beim Zahnarzt kann man 

selbst dazu beitragen. 

Bleibt ein Restrisiko - auch 

in finanzieller Hinsicht...

„Gesund im Mund“, so der 

Dürener Zahnarzt Dr. Fred 

Rosendahl, „ist eine wichtige 

Grundvoraussetzung des 

Wohlbefindens.“ Um das gute 

Gefühl zu vervollständigen 

bietet der Zahnarzt jetzt 

Zahnersatz mit einem „Implan-

tatschutzbrief“ an.  „Das gibt 

meinen Patienten noch mehr 

Sicherheit“, so Dr. Rosendahl.

In Zusammenarbeit mit der 

„Stiftung Mensch und Medizin“ 

und der Gothaer/ AMG-Versi-

cherung sowie dem Implanta-

thersteller Clinical House Euro-

pe bietet Fred Rosendahl einen 

zehnjährigen Schutz auf diese 

Produkte an. Der Zahnarzt 

hatte sich zuvor entsprechend 

qualifizieren müssen. 

Innerhalb der Garantiezeit gibt 

es kostenfrei ein neues Implan-

tat bei Verlust, kostenfreien 

Erhalt der für die Kronen- und 

Brückenerstellung benötigten 

Implantatkomponenten und 

die Kostenübernahme des 

Zahnarztes für das Einbringen 

des Ersatzimplantates. Wer in 

Zahngesundheit investiert, 

will sich kein Risiko leisten. Ak-

DRITTE ZÄHNE

tuelle Forsa-Studien belegen, 

dass 70 Prozent der Deutschen 

die Sicherheit bei der implan-

tologischen Versorgung so 

wichtig ist, dass sie sich eine 

Vollkaskoversicherung von 

ihrem Zahnarzt wünschen.  Je-

der zweite Patient 

ist sogar bereit 

den Zahnarzt zu 

wechseln, um in 

den Genuss einer 

Vollkaskogarantie 

zu gelangen.

Die Entscheidung 

für ein Qualität-

simplantat mit 

einem Implantat-

schutzbrief und 

einer zehnjährigen Vollkasko-

garantie helfen Patienten 

bei der Entscheidung, sich 

für ein Implantat 

als Zahnersatz 

zu entscheiden. 

Für den Patienten 

Vorteile auf ganzer 

Linie, denn neben 

der finanziellen 

Sicherheit und der 

Wahl qualitativer 

Materialien bieten 

Zahnimplantate 

einen maximalen 

Tragekomfort. 

Vitalität, Ästhetik 

und Lebenquali-

tät bleiben durch 

Zahnimplantate auf 

natürliche Weise 

erhalten: Man 

schenkt sich nicht 

nur ein strahlendes 

Lächeln und ein 

selbstbewusstes Auftreten, 

sondern auch das beruhi-

gende Gefühl, das Beste für 

die eigene Gesundheit und das 

Wohlbefinden getan zu haben.

Beim Vollkaskoimplantat 

kommen, so Dr. Fred Rosen-

dahl, nur beste Materialien 

zum Einsatz. So ist eine hohe 

Verschleißfestigkeit durch die 

Verwendung diamantharter 

Oberflächen gegeben und 

eine Zirkonnitridbeschichtung 

reduziert die Bildung von 

Plaque.

Das Zahnfleisch lagert sich 

langfristig an die Implantate 

an, was der Langlebigkeit und 

Ästhetik dient, die Maximale 

Präzision und Dichtigkeit ver-

hindert bakteriellen Mundge-

ruch. 
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ALTEINGESESSEN

IHR STEUERLICHER PARTNER FÜR ALLE HANDWERKSBERUFE.

BUCHHALTUNG

LOHNABRECHNUNG

ERSTELLUNG DER JAHRESBILANZ

BAULEISTUNGEN NACH §13b UStG

Steuerbberateriin Marenn Rick-SSistermmann ! DDiplom-KKauffrauu (FH)
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Man 

darf 

sie als 

Rückgrat des Dürener Einzelhandels 

betrachten: Unternehmungen Dürener 

Familien. Etliche prägen seit über 

100  Jahren das Stadtbild und sind, 

heute in der dritten oder vierten 

Generation geführt, genauso am Wohl 

der Stadt interessiert wie die Gründer 

und Eltern, die Düren sterben sahen 

und wieder aufbauten. Die DÜRENER 

Illustrierte stellt sie vor.

Heute: Die Galerie Vetter.

Vom Buch
zum Bild

Die Wahl des richtigen Stand-

ortes war auch 1888 schon 

wichtig, als sich Lorenz Vetter 

in Düren als Buchhändler 

nieder lies. Mitten auf dem 

Altenteich hatte er ein Haus 

gekauft -  Ernst Ohst hat es mit 

dem Federkiel gezeichnet - in 

dem er seine Bücher strate-

gisch günstig, zwischen dem 

Gymnasium und dem Lehrer-

seminar gelegen, anbot.

Düren hatte 21 000 Einwohner 

und zeichnete sich durch ein 

reges kulturelles Leben aus.

So war die Buchhandlug auch 

Ort eines wöchentlichen 

Hauskonzerts.  Unser Bild 

zeigt von links den Photo-

graphen Matthias Ophoven, 

Josef Hündgen, J. Breuer, Dr. 

Nikolaus Caspary und Lorenz 

Vetter.

Sohn Rudolf  (im 

Bild mit seiner Frau 

Antonie) trat in die 

Firma ein und er 

entdeckte seine Liebe 

zur Kunst. Der erste 

Weltkrieg veränderte 

die Stadt und mit 

der Auflösung des 

Buchsortiments erwarb 

Rudolf Vetter ein Haus an 

der Oberstraße und widmete 

sich nur noch der Kunst und 

einer Einrahmungswerkstatt.

Die Düsseldorfer und Mün-

chener Malschule gaben 

der damaligen Zeit wichtige 

Impulse. Vetter pflegte engen 

Kontakt zu den Künstlern.

Der mit der Zeit aufgebaute 

wertvolle Bestand wurde 

jedoch beim Angriff auf Düren 

komplett zerstört. 

Trotzdem wagte Rudolf Vetter 

mit seiner Frau und den beiden 

Söhnen Philipp und Robert 

einen Neuanfang - in einer 

Zeit, als viele andere 

Dinge wichtiger wa-

ren als die Kunst. 

In diesen Aufbau-

jahren wurde der 

Bestand geschaffen, 

der der Ga-

lerie Vetter 

in der 

Folgezeit 

zu Ansehen 

verhalf und 

einen guten Ruf 

einbrachte. Eigenen 

Editionen, Glas-

schöpfungen und 

moderner Graphik 

widmete man viel 

Engagement.

Heute leitet Rita 

Vetter-Weschke zusam-

men mit ihrem Mann 

Stefan die Galerie an 

der Oberstraße in der 

vierten Generation. Wer die 

Galerie heute betritt, wird viele 

neue Werke jener Künstler fin-

den, denen die Galerie Vetter 

in den vergangenen Jahren 

Einzelausstellungen gewidmet 

hat: Klaus Fußmann, Robert 

Zielasco, 

Regina 

Reim, 

Bernhard 

Vogel und 

Christian 

Henze 

oder 

James Rizzi, 

der erst im 

letzten Jahr 

von New 

York aus nach 

Düren kam, 

sind mit ate-

lierfrischen 

Arbeiten 

vertreten.
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50 JAHRE RATHAUS

Mai kirmes
Do., 30. April -
So.,3. Mai 2009

Dürener

Mai-
Markt
auf dem großen
Annakirmesplatz
an der Aachener Straße
Pluten- und Krammarkt
mit Handwerkermarkt

50 JAHRE RATHHAUUS

Der Stoff,
der die

Geschichte
zeigt

Wenn Paul Larue am Bürger-

meisterschreibtisch sitzt und 

über die Stadt nachdenkt, 

dann hat er die Stadt gleichzei-

tig im Blick. Nicht weil Dürens 

erster Bürger nachdenklich aus 

dem Fenster starrt, sondern 

auf ein rund drei Quadratmeter 

großes Stoff-Stück, welches 

seit 50 Jahren dem Bürger-

meisterstuhl gegenüber an 

der Wand hängt. Ein handge-

webter Teppich ist es, der seit 

der Einweihung des neuen 

Rathauses 1959 zunächst die 

Stadtdirektoren und heute den 

Bürgermeister immer wieder 

an die Stadtgeschichte und 

dabei auch an die dunklen 

Stunden Dürens erinnert.

Professor Denis Boniver hat 

den 100 mal 290 Zentimeter 

großen Teppich in Auftrag 

gegeben und der Stadt zur 

Einweihung des Rathauses 

geschenkt. Boniver hatte als 

Architekt das Dürener Rathaus 

geplant und im Auftrag der 

Stadt realisiert.

Boniver studierte Architektur 

an der Technischen Hochschu-

le Stuttgart bei Paul Schmitt-

henner.

In der Zeit des Nationalsozia-

lismus war er Professor an der 

TH Stuttgart und 

lehrte danach an 

der Hochschule 

für Baukunst in 

Weimar. Nach dem 

Krieg unterhielt 

er eigene Büros 

in Düsseldorf und 

Mettmann. Früh 

interessierte sich 

Boniver für den 

Kirchenbau und 

wurde Mitglied 

im Leitungskreis 

des Deutschen 

Evangelischen 

Kirchbautages. 

Nach 1945 war er 

maßgeblich an 

Wiederherstellung 

und Neubau zahl-

reicher Kirchen 

beteiligt. 1957 

gewann er den 

Wettbewerb zur 

Neugestaltung des Innen-

raumes der Lübecker Marien-

kirche. In dieser Zeit plante er 

das Dürener Rathaus. Dabei 

nutzte er, für seine Bauten 

typisch, Beton als sichtbares 

architektonisches Gliederungs-

element.

Der Teppich zeigt eine mittelal-

terliche Ansicht von Südost auf 

Düren. Markant in der Mitte 

der 100 Meter hohe Turm der 

Annakirche, früher St. Martin.

Benannt sind alle Stadttore. 

Die Jahreszahlen erinnern an 

die erste Erwähnung der Stadt, 

den großen Brand, den Über-

fall durch die Hessen und den 

16. November 1944.
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RECHT / CHARTS

 

1) Peter Fox,

Stadtaffe

2) Mando Diao,

Give me fire!

3) The Prodigy,

Invaders must die

4) Razorlight,

Slipway fires

5) Amy MacDonald,

This is the life

6) Adoro,

Adoro

7) Hammerfall,

No Sacrifice, no victory

8) Twilight - Bis(s) zum 

Morgengrauen

Original Soundtrack

9) Bruce Springsteen,

Working on a Dream

10) Cassandra Steen,

Darum leben wir

1

4

3

2

U2
No Line On The Horizon

Nach 11 Alben, 32 Jahren und 140 

Millionen verkaufter Tonträger 

standen U2 vor dem Aus. Doch 

Bono und Co. haben sich nicht nur 

berappelt, mit ´No 

Line On The Hori-

zon´ legen sie auch 

das beste Album 

seit den 80ern vor.

Der Mann polari-

siert. Für die einen 

ist Paul Hewson 

alias Bono Vox der begnadete 

Rocksänger, der nebenbei die 

Welt rettet, und die Mächtigen 

aus Politik, Religion, Showbiz und 

Wirtschaft zur Raison ruft. Für alle 

anderen verkörpert der Ire den 

Egomanen, der sich, seine Kunst und 

seinen Einfluss überschätzt. Eine 

Sichtweise, die sogar die Mitglieder 

seiner eigenen Band teilten. Allen 

voran Drummer Larry Mullen Jr. 

und Gitarrist The Edge, die ihn 

daran erinnerten, dass er selbst 

eben nicht Gottes verlängerter 

Arm sei, sondern lediglich ein 

Musiker. Was soweit ging, dass 

sie ihm nach TV-Auftritten mit 

George W. Bush und Tony Blair 

ein offenes Ultimatum setzten: 

Entweder U2 oder „diese Kriegsver-

brecher“ (Larry Mullen). Der Leser 

ahnt es bereits: Bono entschied sich 

fürs Entertainment. Und da lässt 

sich im Nachhinein nur sagen: Zum 

Glück.

Von erheblicher Bedeutung 

für viele Hartz IV Empfänger in 

Düren und im Dürener Kreisge-

biet ist ein in der vergangenen 

Woche beim Bundessozialge-

richt geführter Rechtsstreit 

gewesen, der zugunsten der 

Klägerin mit einem Vergleich 

abgeschlossen wurde.

Ausgangspunkt im Rechts-

Stadt muss mehr
Wohnraum zugestehen

streit war, dass eine allein 

erziehende Mutter mit einem 

Kind von der Stadt Düren 

nach deren Tabellen lediglich 

die Miete entsprechend einer 

60 Quadratmeter großen  

Wohnung erstattet wurde, 

wohingegen sie effektiv eine 

Wohnung mit 76 m2 inne hatte.

Der Anspruch wurde insbeson-

dere darauf gestützt, dass 

allein Erziehende benach-

teiligt sind im Vergleich 

zu Eltern, die ebenfalls 

im Hartz IV Bezug stehen 

und ein Kind erziehen. 

Denn Eltern, die ein Kind 

erziehen, stünden 75 

Quadratmeter zu, somit 

hätten jeweils das Kind als 

auch die Eltern ein Zimmer, 

wohingegen der Mandan-

tin lediglich 60 Quadratmeter 

zugestanden wurden, somit 

entweder das Kind oder die 

Mutter hätten im Wohnzimmer 

schlafen müssen. Das Sozial-

gericht und das Landessozi-

algericht hatten den geltend 

gemachten Anspruch der Man-

dantin abgelehnt. Das Bundes-

sozialgericht wies darauf hin, 

dass beispielsweise 

in München größere 

Wohneinheiten 

zugebilligt würden, 

als dies in Nordrhein-Westfalen 

der Fall sei und die Festle-

gung einer Quadratmeterzahl 

für Alleinstehende von 45 

Quadratmeter demnach nicht 

angemessen sei. Dies ent-

spricht auch einem rechtskräf-

tigen Urteil des SG Aachen 

,-S 11 AS 70/05-,. Dieses Urteil 

ist leider seinerzeit einmalig 

geblieben, obwohl es damals 

bereits zugunsten eines allein 

erziehenden Erwachsenen 

einen Wohnungsmehrbedarf 

zugesprochen hatte.  Das 

bedeutet, dass der Zuschlag 

von 15 Quadratmeter wegen 

besonderer persönlicher oder 

beruflicher Bedürfnisse z.B. 

Alleinerziehenden mit Kin-

dern ab dem vollendetem 6. 

Lebensjahr anzuerkennen ist. 

Dies folgt aus dem nordrhein-

westfälischen Wohnungs-

bindungsgesetz. Damit steht 

fest, dass die im Kreis Düren 

angewendeten Tabellen nicht 

nur für Alleinerziehende, son-

dern darüber hinaus auch bei 

Vorliegen anderer besonderer 

persönlicher oder beruflicher 

Bedürfnisse nach oben zu 

korrigieren sind und den 

Betroffenen 15 Quadratmeter 

zusätzlicher Fläche zugebilligt 

werden müssen.

Autor Rechtsanwalt Axel Steiger
ist Fachanwalt für Familienrecht

und Partner in der Kanzlei

Dettmeier | Rechtsanwälte.
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Ob blond, ob braun, Friseure 

lieben alle Frauen. Zwar 

hatten sich vereinzelt auch 

Männerschöpfe auf die Bühne 

gewagt, doch galt das Gros des 

Interesses natürlich weiblichen 

Schöpfen mit langen und 

kurzen Haaren.

SCHÖPFE

Die Modelle hatten sichtlich 

Spass. Freude hatten ebenfalls 

die Akteure, gehört doch für 

beide Gruppe das Agieren auf 

der Bühne nicht zum Alltag. 

Das was gezeigt wurde durfte 

sich sehen lassen und schade, 

dass fast nur Insider im Publi-

kum gespannt verfolgten was 

da haariges auf der Bühne und 

dem Catwalk vor sich ging. Die 

Friseur-Innung Düren-Jülich 

zeigte einmal mehr das die Fri-

seure an der Rur nicht nur gut 

abschneiden können,  sondern 

beim Stylen und Formen von 

Haaren spitze sind. Obermei-

ster Heinz Bein war zum Ende 

der Frühjahrs-Veranstaltung 

froh darüber, dass alle Mitwir-

kenden an diesem Abend und 

dieser Schau im Haus der Stadt 

mehr als gut abgeschnitten 

hatten...

Weitere Informationen: www.stadtwerke-dueren.de
Für Dich – Für Düren
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Nichts für lahme Enten!
Wir laden Sie ein: fi t werden, fi t bleiben im Sport-Bad Jesuitenhof! Für Jung und Alt! 

Hallenbad Jesuitenhof, Nideggener Str. 70, 52349 Düren

RZ_SWD-09040  Neubu rg. Anz Hallenbad.indd   1 18.02.2009   10:52:33 Uhr
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Einmal mehr scheint erlaubt 

was gefällt. Die Friseure und 

Friseurinnen im Saal saugten 

auf, was da geboten wurde. Si-

cher, die Modelle waren zuvor 

Backstage vorbereitet worden, 

doch es war immer wieder 

verblüffend mit welchem Ge-

schick, gepaart mit Schnellig-

keit, chice Köpfe entstanden.

Das Motto des Abends“ Look & 

Learn“ wurde umgesetzt, der 

Untertitel: „Jesus kommt in die 

Stadt“ vermochte von vielen 

nicht wiedergefunden werden. 

Dazu waren die Kreationen, 

die die kommenden Monate 

prägen werden nicht „haarig“ 

genug.

Als Gäste begrüßte der 

Obermeister allerdings Jesus 

Sanchez vom Wella „Top Ak-

teur Team“, was den Untertitel 

relativierte, und die Friseur-

nachwuchskräfte des Nelly 

Pütz-Berufskolleg.

Die Schülerinnen gehören 

schon seit geraumer Zeit zum 

Programm dieser regelmäs-

sig stattfindenden Schau 

und jedesmal, so auch jetzt, 

überzeugen die Mädels mit 

einer tollen Choreographie bei 

ihrem Auftritt.

Jesus Sanchez griff gewaltig 

in seine Trickkiste und schuf 

mitunter gewagte Kreationen. 

Die wurden zwar nicht von je-

dermann als tragbar erachtet, 

wurden allerdings dem Abend 

gerecht. So gelang es ihm die 

verschiedensten Techniken 

gleich auf einem einzigen Kopf 

zu zeigen und dabei auch noch 

eine Frisur zu legen.

FRISUREN

Jetzt neue Website: www.hergarden.de
Hergarden Cycleteam | Valenciennerstr. 203 | 52355 Düren | Tel. 02421-61470

Groß und kleinGroß und klein
Fahrräder fürFahrräder für

zu fairen Preisen!zu fairen Preisen!

Den Blondinen und  
Brunetten wurden die

Haare in Form gebracht
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BEWÄSSERUNG

Intelligenter Regen für Rasen und Beete

Auch wenn es in den letzten Wochen zuviel ge-

regnet hat, schon jetzt sollte man sich Gedanken 

über eine Beregnung des Gartens machen. Was-

ser ist kostbar. Deshalb sollten Gartenfreunde 

frühzeitig planen, wie mit geringer Wassermenge 

eine optimale Bewässerung erzielt wird.

Es ist schon eine feine Sache, 

es automatisch aus dem Was-

serhahn regnen zu lassen. Das 

spart Zeit, Arbeit und tut den 

Pflanzen gut. Mit dem neuen 

Gardena Bodenfeuchtesensor 

sparen Gartenfreunde jetzt 

auch noch Geld. Das praktische 

Gerät ist Denker und Lenker 

der automatischen Gartenbe-

wässerung. 

Es misst zuverlässig die Boden-

feuchte und steuert die Bewäs-

serung präzise nach Bedarf. 

Das kostbare Nass fließt also 

nur, wenn es auch tatsächlich 

gebraucht wird.

Bei Hannes Schmitt im 

„Großen Tal“ wurde 

jetzt ein Gardena-

Kompetenzzentrum 

eingerichtet. 14 Meter 

misst das Regal, in dem 

man alles  findet, was 

man zur Bewässerung 

des Gartens benö-

tigt. Vom einfachen 

Schlauch über Brausen, 

Regner, Schlauchverbinder 

und Anschlussstücken oder 

Pumpen für jeden Zweck und 

komplette Systeme, um auto-

matisch nachzuhelfen, sollte 

der Wettergott keinen Regen 

schicken.  Hobbygärtner und 

Profis sind hier Zuhause. 

Gartenbewässerung wird Dank 

intelligenter Technik immer 

komfortabler. So arbeitet der  

Gardena Bodenfeuchtesensor 

nach einem innovativen elek-

trothermischen Messprinzip 

und ist einfach zu handhaben. 

Das Gerät wird mit der Sen-

sorspitze einfach nur in den 

Boden gesteckt. Wartungsar-

beiten sind während des 

Betriebs nicht erforderlich, 

vom gelegentlichen Batte-

riewechsel abgesehen.

Ein spezielles Sensormodul 

registriert absolut genau 

und dauerhaft zuverläs-

sig durch elektronische 

Messung von Tempera-

turdifferenzen im Boden 

den Feuchtezustand. Der 

individuell gewünschte 

Feuchtegrad des Bodens 

lässt sich bequem über 

einen Drehknopf ein-

stellen und die jeweilige 

Bodenfeuchtigkeit an einer 

Anzeige kontrollieren. 

Wassersparen ist ebenfalls der 

Hintergedanke beim Vielflä-

chenregner AquaContour 

automatic. Er sorgt dafür, dass 

nur die Flächen beregnet 

werden die auch Wasser be-

kommen sollen. Vorbei ist die 

Zeit, als mit herkömmlichen 

Regnern auch die blühenden 

Blumen oder die Terasse und 

Hauswand unter Wasser ge-

setzt wurden.

Der neue Gardena Vielflächen-

regner AquaContour automatic 

erreicht mit variabel program-

mierbaren Wurfweiten des 

Wassers von 2,50 bis 11 Metern 

fast jede Ecke des Gartens. Zur 

definierten Flächenabdeckung 

lassen sich komfortabel Schritt 

für Schritt bis zu 50 Kon-

tureneckpunkte programmie-

ren und speichern. Besonders 

praktisch ist die Möglichkeit, 

zwei unterschiedliche bis 

zu 380 Quadratmeter große 

Gartenkonturen individuell 

getrennt zu programmieren - 

etwa vor und hinter dem Haus. 

Bodenhülsen markieren die 

jeweils exakte Positionierung 

des mobilen Vielflä-

chenregners in der 

Beregnungsfläche 

und Spikes sorgen 

für seine einfache 

Fixierung.

Diese Technik ist jetzt 

auch als Versenk-

regner erhältlich. Es 

genügt ein kurzer 

Rohrleitungsstrang 

zum Anschließen. 

Ein Hochleistungs-

Solarpanel mit 

Lithium-Ionen-Accu sorgt für 

eine dauerhaft zuverlässige 

Energieversorgung, das auto-

matische Entwässerungsventil 

für Frostsicherheit und die ver-

riegelbare Displayabdeckung 

für Trittfestigkeit.
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Wolfgang Lüssem macht 

keine Kompromisse geht 

es um einen gepflegten 

Rasen. „Handarbeit“, 

so der Gartenspezialist, 

„ist jetzt angesagt“. Mit 

einem Laubbesen sollte 

die gesamte Rasenflä-

che von all den Dingen 

befreit werden, die 

sich dort in den letzten 

Monaten eingefunden 

haben: Äste und Zweige 

vom letzten Sturm, 

abgestorbene Blätter, die die 

Winterwinde verweht haben.

Ist das alles in der grü-

nen Tonne oder auf dem 

Kompost verstaut, ist ein 

erster vorsichtiger Schnitt 

angesagt, so der Garten-

profi. Der Rasenmäher 

sollte anspringen, wenn er 

im Herbst entsprechend 

eingewinter wurde. Bei 

diesem ersten Schnitt 

sollte man nicht zu tief 

mähen, in den nächsten 

Wochen muss man dem 

Gras noch etwas Zeit 

geben sich vom „Winterstress“ 

zu erholen.

Je nach Zustand des Rasens ist 

Vertikutieren angeraten. Damit 

sollte man jedoch warten, bis 

der Boden etwas abgetrock-

net ist. Auch sollte man nicht 

zu tief vertikutieren, um die 

Grasnabe zu schonen. 

Der nach diesem Schritt lädiert 

aussehende Rasen erholt sich 

schnell wieder.

Eine leichte Düngung 

Willi-Bleicher-Straße 23-25 · „Im Großen Tal“

T.: 0 24 21/9 52 44 20 · www.hannesschmitt.de

ist ratsam, um dem 

Rasen den Start ins 

Jahr zu erleichtern.

Wichtigstes Pfle-

geele-

ment 

im Lau-

fe des 

garten-

jahres 

ist dann 

regelmäßiges 

Schneiden des rasens. Scharfe 

Messer immer vorausgesetzt. 

Dabei ist es ratsam die Mäher 

den Flächen in der leistung 

anzupassen, sonst droht Frust.

Zwar sind die Rasenflächen im Herbst auf die widrigen Wintermonte 

vorbereitet worden, trotzdem haben die grünen Flächen „Federn“ 

gelassen. Kahle Stellen, unterschiedliche Wachstumshöhen, weicher 

Boden und Unrat wie kleine Äste und Zweige oder abgestorbenes 

Laub haben dem Rasen arg zugesetzt. Deshalb sollte man sichjetzt ein 

wenig Zeit für die immergünen Flächen.

Kompetenz für Haus, Hof und Garten

RASEN 
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Wolfgang Lüssem berich-

tet, dass Hannes Schmitt in 

Sachen  Rasen und Garten 

jetzt „Vollsortimenter“ ist. 

Hier finden die Gartenfreunde 

nicht nur Geräte für Hand- 

und Motorbetrieb, auch 

das komplette Spektrum an 

Düngern, zielgerichtet je nach 

Anwendung und Jahreszeit, 

wird bevorratet. Abgerundet 

wird die Gartenkompetenz 

bei Hannes Schmitt mit dem 

breiten Bereich zum Thema 

Pflanzenschutz.

„Ein sensibler Bereich“, so 

Lüssem. Oft bleibt fachkundige 

Beratung beim Kauf von Pflan-

zenschutzmitteln und Schäd-

lingsbekämpfungsmitteln 

auf der Strecke. Der Garten-

profi unterstreicht, dass hier 

zunächst eine genaue Analyse 

der Schäden gemacht werden 

muss, bevor die „chemische 

Keule“ zum Einsatz gelangt.
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Auch Dünger

und

Pflanzenschutz
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Das Schenkel-
Schoeller-Stift in Düren
• Seniorenpflegeheim
• Seniorenwohnungen

Dürener

   Stadtwald

Richtung
Düren

Richtung
Kreuzau

Kreuzauer Str.

Nideggener Str.

Krauthausen

Niederau

Schenkel-Schoeller-Stift
Von-Aue-Straße 7, 52355 Düren
Tel. 0 24 21 / 596-0
Fax 0 24 21 / 596-144
eMail info@schenkel-schoeller.de
Leitung: Hans-Joachim Thiem

Zu einem persönlichen Gespräch 

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Bitte informieren Sie sich auch auf 

unseren Internet-Seiten 

www.schenkel-schoeller.de

Ort der 
Geborgenheit

Unsere Einrichtungen sind

von einem unabhängigen

Gutachter nach DIN EN ISO

9001:2000 qualitätsgeprüft
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Gute und zeitgemäße 

Pflege und Betreuung

Eigene Küche und 

Heimcafé

Vielfältiges Kultur- und

Freizeitangebot

Bewegungsbad und 

Physiotherapie

Bibliothek und Internetcafé

TAGESPFLEGE ab Herbst 2009

LEUTE
Über das Suchtpotential 
von Computerspielen wie 
„World of Warcraft“ oder 
„Counterstrike“ referierte der 
Hannoveraner Kriminologe 
Prof. Dr. Christian Pfeiffer (1) 
bei der Jahresauftaktver-
anstaltung der Vereinigten 
Industrieverbände in Burg 
Obbendorf. Beeindruckt von 
den Pfeiffer‘schen Untersu-
chungen zeigten sich Heinrich 
August Schoeller (2), Ingo 
Kufferath-Kaßner (3), Daniela 
Dühr (4), Erhard Kusch (5), 
Frank Feron (6), Michael Hess 
(7), Walter Klein (8), Klaus 
Huneke (9), Heiner Kayser (10), 
Hans Harald Sowka (11) und 
Harald Sievers (12).

Das Herz der Handwerker 
schlägt nun in Kreuzau, 
nachdem die Kreishandwerk-
erschaften Düren-Jülich und 
Euskirchen nun eng zusam-
men als Kreishandwerker-
schaft Rureifel auftreten. Die 
beiden Kreishandwerksmei-
ster Gerd Pelzer und Paul Hüt-
ter (13) stellten gemeinsam 
die neuen Räumlichkeiten der 
Geschäftsstelle vor. Kreuzaus 
Bürgermeister Walter Ramm 
(14) freute sich jetzt soviele 
Handwerker gleich vor Ort 
zu haben - man benötigt 
ja immer einen...  Optimale 
Arbeitsbedingungen für 
Geschäftsführer Uwe Günther 
(15). Gratulation auch von 

1

9

1211

8

5 6

2 3

10

7
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LEUTE

Lindenstraße 8

52399 Merzenich

t: 0 24 21 / 3 40 75

Kölnstraße 67

52351 Düren

t: 0 24 21 / 1 64 99

info@schuhfachgeschaeft-heidbuechel.de

Liebe Deine Füsse!

Inh. Guste Hutmacher-Weiser | Zehnthofstraße 14 | Düren | Telefon 0 24 21 / 1 54 29

Handwerkerpräsident 
Dieter Philipp (16), 
Hans Jürgen Maas (17), 
Willibert Merzbach (18) 
und Erich Thönnes (19). 
Gesehen wurden bei der 
Eröffnung ferner Christian 
Anderson (20), Rainer 
Paulus (21), Jutta Deller 
(22), Kurt Werner (23) und 
Richard Jacobs (24).

Über 120 Jahre in Düren 
und jetzt mit neuem 
Auftritt. Renate und 
Ulf Minartz (25 + 26) 
eröffneten ihr Modehaus 
an der Kölnstraße nach 
Umbau.
Da kamen viele Freunde 
und Kundinnen, um den 
beiden einen guten Neu-
start zu wünschen. Oliver 
Boldin (27) vom Brauhaus 
sorgte dabei für Happen 
und kühle Getränke.
Sie freuten sich über das 
frische Modeangebot: 
Andrea Blissen (28), Guste 
Hutmacher-Weiser und 
Gerd Weiser (29), Diane 
Blissen (30) und Astrid Bü-
cken (31). Ihr Gatte, Tho-
mas Bücken (32), hatte als 
Architekt beim Umbau 
die Fäden in der Hand. 
Weitere Gäste waren Axel 
Klösgen (33), Jutta Benoit 
(34), Uwe Gunkel (35) und 
Sula Varkarotos (36).
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Sie wollen keine Ausgabe der 

DÜRENER Illustrierten verpassen? 

Das stellen wir sicher! Bei Zahlung 

der Portokosten senden wir Ihnen 

die DÜRENER Illu‘ gleich nach 

Erscheinen zu. 

Füllen Sie unten stehenden 
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Ja, ich möchte keine Ausgabe verpassen!
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Nichts zum
Anziehen?

Wir haben
nach dem
Umbau wieder
für Sie geöffnet.



44
           

Mehr Spielraum mit der
Sparkassen-Baufinanzierung.
Bauen. Modernisieren. Renovieren. Kaufen.

Von Bauen, Kaufen über Energiesparen bis hin zu Wohn-Riester: Egal was Sie beschäftigt – wir stehen Ihnen in allen
Fragen kompetent zur Seite und sorgen für genügend Spielraum bei der Erfüllung Ihrer Wohnwünsche. Mehr
Informationen in Ihrer Geschäfts stelle oder unter www.sparkasse-dueren.de und www.immobilien-dueren.de

s-Sparkasse
Düren

Riester-Förderung für

Wohneigentum nutzen!

Schnell. Individuell.Fair. 


